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Adventmarkt in Münzgraben
Den beliebten Adventmarkt zugunsten der Guatemalahilfe wird 
es zu folgenden Zeiten vor der Kirche geben:
Sa, 29.11.2025 von 18:00 bis ca. 20:00 Uhr 
So, 30.11.2025 von 09:30 bis ca. 11:30 Uhr
Danach nur noch nach Vereinbarung bzw. Zustellung, solange 
der Vorrat reicht. 

Lebkuchen-Nikoläuse bitte bis 27. November vorbestellen. 
Kontakt: Irmgard Auner, telefonisch 0664/9605693 oder per 
E-Mail: irmgard.auner@chello.at
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Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter!

Die besten Papst-Fotos im Internet

Auf der Webseite des Heiligen Stuhls (www.vatican.va) gibt es 
seit kurzer Zeit eine neue Rubrik, in der zahlreiche Fotos die 
bedeutendsten Momente im noch kurzen Pontifikat Benedikts 
XVI. zeigen. Die Fotogalerie mit den „schönsten Bildern des 
Papstes“ wird regelmäßig auf den aktuellsten Stand gebracht 
und enthält Aufnahmen, die vom „Osservatore Romano“ zur 
Verfügung gestellt werden. 
Unter anderem sieht man Benedikt XVI. zu Beginn seines 
Pontifikats (nach dem Konklave am 19. April), während seines 
Aufenthalts beim Weltjugendtag in Köln, beim Sommerurlaub 
im italienischen Aosta-Tal, bei Audienzen, Messfeiern und zahl-
reichen anderen Anlässen. Die Bilder zeigen einen lächelnden, 
konzentrierten, ins Ge-
bet versunkenen Papst, 
der Staatsoberhäupter 
empfängt und Kinder in 
den Arm nimmt. 
Überdies werden auch 
zahlreiche Fotos  von 
Papst Johannes Paul II. 
gezeigt. 

Im Rahmen der Überlegungen 
des Prozesses 2010 wurden 
die Kernziele der katholischen 
Kirche in der Steiermark auf 
eine Kurzformel gebracht: 
Wir sind eine missionarische 
Kirche, im Sinn des Konzils 
„Kirche als Sakrament der 
Einheit“, eine dienende und 
weltoffene Kirche.
In den Leitlinien heißt es: 
„Wir sind eine einladende 
und missionarische Kirche, 
die sich um die Vertiefung im 
Glaubensleben bemüht und 
neue Wege der Verkündi-
gung sucht. Damit wollen wir 
Menschen aus glaubens- und 
kirchenfernen Milieus für das 
Christentum gewinnen und 
so zur Einladung für Christus 
selbst werden.“
Trotz mancher Bedenken ge-

gen das Wort „missionarisch“, 
die nicht leichtfertig vom Tisch 
gefegt werden sollen, ist dieser 
Begriff unverzichtbar: Er gibt 
an, wozu es Kirche überhaupt 
gibt, was ihr Sinn, ihr Auftrag, 
ihre Sendung – eben ihre 
„Mission“ ist. Das Konzil, das 
im Dezember 1965 – also vor 
40 Jahren – abgeschlossen 
worden ist, hat dafür das Wort 
geprägt: „Kirche ist in Chris-
tus gleichsam Sakrament, das 
heißt Zeichen und Werkzeug 
für die innigste Vereinigung 
mit Gott wie für die Einheit der 
ganzen Menschheit.“
Als Kirche haben wir also den 
Auftrag, zu helfen, dass Men-
schen Gott finden können – als 
biblische Gestalt wird uns im 
Advent Johannes, der Täufer, 
gezeigt, der auf Christus ver-
weist.  Die Einheit mit Gott wird 
uns aber nicht rein individua-
listisch und privat gegeben, 
sondern in Gemeinschaft mit 
den anderen Menschen. Kir-
che steht für beides, und ihre 
Einladung zum Glauben hat 
diese doppelte Ausrichtung: 
auf den einzelnen Menschen, 

dass er Gott kennen und lieben 
lernt, und die Formung seines 
Lebensraumes.
Diese Ausgabe von kirche:kon-
kret wendet sich einem Anlie-
gen zu, das in der kommenden 
Zeit diözesaner Schwerpunkt 
sein soll: „Die Sonntagskultur 
bewahren!“ Dafür werden Mo-
tivation und konkrete Schritte 
der Umsetzung benannt. Auf 
verschiedenen Wegen wenden 
wir uns sowohl an die Einzel-
nen, dass sie den Sonntag in 
seiner Bedeutung erkennen 
und heilig halten, als auch an 
die Gesellschaft, dass sie die-
ses hohe Kulturgut mit seinen 
sozialen Dimensionen, das 
wir dem Judentum und dem 
Christentum verdanken, nicht 
leichtfertig aufs Spiel setzt. Mit 
dem Einsatz für den Sonntag 
unter dem Motto „Sonntag 
– der Tag zum Leben“ leisten 
wir Christen auch unserer Le-
benswelt einen  Dienst, denn 
der Tag des Herrn ist  „für den 
Menschen“ da.

Heinrich Schnuderl,
Bischofsvikar

Volles Haus beim Welthaus-Fest

Das Welthaus-Fest 2005 stand ganz im Zeichen von Guatemala. Durch 
den Hurrikan Stan rückte das zentralamerikanische Land kürzlich in den 
Blickpunkt der Medien. Weniger bekannt ist aber, dass in Guatemala seit 
langem eine „stille Katastrophe“ stattfindet:  Nirgendwo in Lateinamerika 
ist die Kluft zwischen Reich und Arm größer!  Welthaus unterstützt seit 
Jahren Projekte in Guatemala. 
Zwei guatemaltekische Projekt-
partnerinnen sind derzeit auf 
Einladung von Welthaus in Ös-
terreich zu Gast. Sie berichteten 
beim Fest über die Situtation in 
ihrem Land und über ihre Arbeit. 
Anschließend kosteten sich die 
zahlreichen Gäste durch das 
bio&fair Buffet, begleitet von la-
teinamerikanischen Klängen von 
Ismael Barrios. 
Eine „Faire Cocktailbar“ sorgte 
für gute Stimmung, und bei der 
Guatemala-Tombola gab es viele 
tolle Preise zu gewinnen.
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Rorate-Messen – besondere Frühmessen im Advent
Montag, 01.12.2025 um 06.00 Uhr, anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarrsaal
Montag 15.12.2025 um 06.00 Uhr, anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarrsaal

Sonntag, 30.11. 2025
08.30 Uhr 1. Adventsonntag: Segnung der 

Adventkränze im Rahmen der 
Heiligen Messe
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Sonntag, 07.12.2025 
08.30 Uhr 2. Adventsonntag Heilige Messe 

Termine und besondere Feiern und Bräuche:

Kommen Sie vorbei und entfliehen Sie der Hektik und genießen die Ruhe und Stille in dieser besonderen 
Zeit in der Vorfreude auf das Weihnachtsfest

Montag, 08.12.2025
08.30 Uhr Maria Empfängnis. Hl. Messe

Nikolaus, Freitag 05.12.2025
ab 16.00 Uhr  Besuch des Nikolaus bei den Familien.  
Anmeldungen unter: graz-st-josef@graz-seckau.at

Brauch des Krippenlegens 
Täglich in der Adventzeit gibt es hier in der Josefkirche die Möglichkeit, sich an dem alten Brauch des 
Krippenlegens zu beteiligen. Sorgen und Wünsche werden auf einen Zettel geschrieben und in die noch 
leere Krippe gelegt.

Sonntag, 21.12.2025
08.30 Uhr 4. Adventsonntag Heilige Messe

Sonntag, 14.12.2025
08.30 Uhr 3. Adventsonntag/  
 Gaudete Heilige Messe

Graz-St. Josef
Montag, 01.12.25 um 06:00 Uhr
Montag, 15.12.25 um 06:00 Uhr

Graz-Münzgraben
Dienstag, 02.12.25 um 06:00 Uhr
Dienstag, 09.12.25 um 06:00 Uhr
Dienstag, 16.12.25 um 06:00 Uhr 
Dienstag, 23.12.25 um 06:00 Uhr 
(als adventliche Frühmesse)

Roratemessen
Mit dem aus dem Buch Jesaja stammenden Text „Rorate caeli 
de super“ übersetzt:  „Tauet, Himmel von oben“ laden wir 
recht herzlich zu den besonderen  morgendlichen Rorate-
messen im Advent ein.
An diesen Tagen gibt es keine Abendmesse um 18:30 Uhr in 
den jeweiligen Pfarrkirchen.

Der Nikolaus kommt zu Besuch!
Der im 4. Jahrhundert in Kleinasien in der 
Stadt Myra lebende Bischof Nikolaus war ein 
Freund der Kinder und Benachteiligten und 
ist als Wohltäter in die Geschichte eingegan-
gen. An seinem Namenstag sind wir eingela-
den, uns an ihn zu erinnern und das Schen-
ken guter Gaben als besondere christliche 
Geste einzuüben.
Wenn Sie einen Besuch des Nikolaus am 
Freitag, den 05.12.2025 ab 15:30 Uhr wün-
schen, dann melden Sie sich bitte bis spätes-
tens Mittwoch, den 26.11.2025 (vorzugs-
weise per Mail) in der jeweiligen Pfarrkanzlei.

Pfarre Graz-Münzgraben
graz-muenzgraben@graz-seckau.at
T: 0316/ 830581
Mo. und Mi., 09:00 - 11:00 Uhr

Pfarre Graz-St. Josef
graz-st-josef@graz-seckau.at
T: 0316 /830227
Di. und Do., 09:00 - 11:00 Uhr

Anschließend gemeinsames Frühstück im Pfarrsaal.



  Es war für mich - als Hobbyfotograf - ein sehr großes Geschenk! Am 
vergangenen Neujahrstag hat der Raureif nicht nur Blätter, ein Spinnennetz 
und den Eisenzaun überzogen, sondern auch die letzten Rosen im Garten 
unserer Pfarre St. Josef.

Zu morgendlicher Stunde, als es schon licht war, 
sind mir dann einige Fotos gelungen, über die ich 
mich gefreut habe. Eines davon ist auf der aktuellen 
Titelseite zu finden.

In diesem Zusammenhang ist mir das grandiose 
Gedicht „An die Sonne“ von Ingeborg Bachmann in 
den Sinn gekommen, in dem sie u.a. zum Ausdruck 
bringt, was geschieht, wenn die Sonne untergeht 
und das Licht schwindet; und sie sagt es so:

„Ohne die Sonne nimmt auch die Kunst 
wieder den Schleier,
Du erscheinst mir nicht mehr, und die See 
und der Sand,
Von Schatten gepeitscht, fliehen unter 
mein Lid.“ 

Kürzlich bei einem Schulgottesdienst habe ich die 
drei großen „L“ erwähnt: Leben, Licht und Liebe. 
Auch die Liebe, wenn sie echt und hingebungsvoll 
ist, lässt alles in einem anderen und helleren Licht 
erscheinen.

So möge auch das kommende Weihnachtsfest nicht 
nur äußerlich ein Lichterfest sondern auch ein gro-
ßes Fest der Liebe und Zuneigung werden.

Bei der vergangenen Redaktionssitzung dieser Aus-
gabe der „Akzente“ hat uns Gert Weilharter darauf 
aufmerksam gemacht, dass es den sog. umgekehr-
ten Adventkalender gibt (s.S.6).
Da entnimmt man nicht nur Ideen oder Süßigkeiten 
einem Kalender, sondern legt etwas hinein; etwa 
nach dem Motto „geben ist seliger als nehmen“.

Das bevorstehende Weihnachtsfest ist sicher wieder 
ein großes Fest des Gebens und Empfangens. Gene-
rell wird es wieder so sein: Großteils sind die Erwach-
senen die Geber und die Kinder die Beschenkten - 

ausgehend vom Gedanken, dass Gott unserer Welt 
durch die Geburt und das Leben seines Sohnes ein 
großes Geschenk gemacht hat. Das ist Anlass und 
Grund der Weihnachtsfreude!

Zur Praxis des Schenkens drängt sich nun ein 
Gedanke auf: Was ist, wenn die Kinder erwachsen 
werden und vielleicht sogar besser verdienen als 
die Eltern. Soll das dann ein Schlagabtausch von 
zunehmend teureren Geschenken werden?

Die Mittelseite (s.6-7) unserer Pfarrzeitung ist carita-
tiven Aktionen gewidmet. Wir stellen unter ande-
rem die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen der Cari-
tas vor Ort (Pfarrcaritas) vor.

Es ist großartig, dass die Not von Menschen in unse-
rem Nahbereich nicht übersehen wird und sich 
einige besonders einsetzen, um diese zu mildern. 

Dafür gilt ihnen ein großes Dankeschön! |

Im Licht betrachtet: 
Empfangen und geben

Pfarrer Harald Janser
Pfarrverband
Münzgraben-St. Josef
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IHR FINANZIELLES
 ZIEL ERREICHEN 
WIR GEMEINSAM.
Lassen Sie uns jetzt über Ihren
Vermögensaufbau sprechen.

WIR MACHT’S MÖGLICH.
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St. Franziskus
Apotheke

Kundenparkplätze!
Mittags durchgehend 
geöffnet!

– Apothekenkosmetik, Heilkräuter

– Besorgung nicht lagernder Arzneimittel
   binnen 5 Minuten

Mag. pharm. Dr. Gerhard Kobinger

Münzgrabenstr. 110, 8010 Graz 
Ecke Fröhlichgasse
T: 0 316 / 82 50 62
F: 0 316 / 82 50 62 - 4
info@franziskus-apotheke.at
www.franziskus-apotheke.at

der richtigen Arzneimittelanwendung,
richtige Ernährung, Impfvorsorge,
Reisevorbereitung, Nikotinentwöhnung,
Gesundheitsfragen …

– Beratung …

Montag - Freitag
08.00 - 18.00 Uhr
Samstag
08.00 - 12.00 Uhr
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Grüß Gott liebe Pfarrgemeinden von Münzgra-
ben und St. Josef.

Gründe, warum ich mich zum Kurs entschlossen 
habe, gibt es mehrere. Einerseits fällt der Beginn des 
Kurses mit meinem Eintritt in die Pension zusam-
men. Der theologische Fernkurs, den die Wiener 
Theologischen Kurse anbieten, schien eine gute 
Möglichkeit zu sein, meine neu gewonnene Freizeit 
sinnvoll zu nutzen, meine Suche nach geistiger Nah-
rung und meinen Wunsch, mich intensiver mit 
Theologie zu beschäftigen, miteinander zu verbin-
den. 

Auf der anderen Seite habe ich vor einigen Jahren 
die Ausbildung zur Wortgottesfeierleiterin gemacht 
und durfte auch schon einige Feiern leiten. Bei der 
Vorbereitung finde ich es immer sehr spannend, 
mich mit den Lesetexten genauer zu beschäftigen, 
diese in ihren Kontext einzuordnen und so zu ler-
nen, sie besser zu verstehen und in unsere heutige 
Zeit zu übersetzen. Im theologischen Fernkurs sah 
ich ein geeignetes Mittel, mein Wissen im Bereich 
der katholischen Theologie zu vertiefen und dann 
auch dementsprechend für die Wortgottesfeiern 
einzusetzen.

Die Theologischen Kurse Wien, eine Bildungsein-
richtung der katholischen Kirche Österreichs, bieten 
mehrere Varianten von Kursen an. Der Kurstyp, für 
den ich mich entschieden habe, dauert 2 ½ Jahre 
und umfasst insgesamt zwölf Fächer, die an das 
Theologiestudium angelehnt sind (z.B.: Altes und 
Neues Testament, Fundamentaltheologie, Dogma-
tik, Kirchengeschichte,…). Sieben der zwölf Fächer 
werden auf zwei Studienwochen im Sommer vor-
getragen, fünf sind im Selbststudium zu erarbeiten. 
Prüfungstermine werden im Laufe des Studienjah-
res angeboten. Man ist aber natürlich in keinster 
Weise dazu verpflichtet, die Prüfungen auch abzu-
legen. 

Von den beiden Studienwochen, im Sommer 2023 
im Bildungshaus Tainach in Kärnten und im Sommer 

2024 im Bildungshaus St. Michael in Matrei am Bren-
ner, habe ich sehr viel mitgenommen. Neben den 
vielen inhaltlichen Informationen sind es vor allem 
die persönlichen Begegnungen und Gespräche mit 
den anderen Teilnehmenden und den Vortragen-
den, die diese beiden Wochen geprägt, neue Sicht-
weisen eröffnet oder zum Nachdenken angeregt 
haben.

Eine spannende Erfahrung war auch, wieder für Prü-
fungen zu lernen und diese dann abzulegen. Man 
fühlt sich in gewisser Weise in die Jugend zurückver-
setzt, versucht taktisch zu lernen, ist vor den Prüfun-
gen genauso nervös, wie man früher war, und 
danach ebenso erleichtert, wenn alles gut gelaufen 
ist. Naja, und jetzt habe ich den Kurs abgeschlossen 
und durfte am Freitag, den 19. September 2025 von 
Bischof Wilhelm Krautwaschl in einer sehr stim-
mungsvollen Feier mein Zeugnis entgegennehmen. 

Insgesamt kann ich sagen, dass der theologische 
Kurs für mich sehr bereichernd war. Die ausführliche 
Beschäftigung mit theolo-
gischen Themen hat viele 
Fragen in mir aufkommen 
lassen, auf die ich teilweise 
Antworten gefunden habe, 
von denen aber viele nach 
wie vor offen sind. Aber sie 
hat auch meine Beziehung 
zu Gott eine andere, inten-
sivere werden lassen – und 
vor allem dieser Reichtum 
ist es, der den Kurs für mich 
so wertvoll gemacht hat.

Waltraud Semlitsch | 

Theologischer Fernkurs 
  Für alle, die mich nicht kennen: Mein Name ist Waltraud Semlitsch 

und ich bin in der Pfarre Münzgraben zu Hause. Ich darf heute 
deshalb von dieser Seite lächeln, weil ich mich im Herbst 2022 dazu 
entschlossen haben, einen theologischen Fernkurs zu absolvieren 
und diesen jetzt abgeschlossen habe. 

JETZT BERATUNGS- TERMIN  VEREINBAREN!raiffeisen.at/anlegen

IHR FINANZIELLES
 ZIEL ERREICHEN 
WIR GEMEINSAM.
Lassen Sie uns jetzt über Ihren
Vermögensaufbau sprechen.

WIR MACHT’S MÖGLICH.

rbk_sp4_Produkt_Beratung_A5_quer_RZ.indd   1rbk_sp4_Produkt_Beratung_A5_quer_RZ.indd   1 11.08.25   14:3911.08.25   14:39
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Advent einmal 
anders mit dem 
umgekehrten 
Adventkalender

Wir freuen uns, wenn wir im Advent jeden Tag ein 
Türchen öffnen können und etwas Süßes oder 
andere Dinge vorfinden.

Was wäre, wenn wir in dieser Zeit andere Men-
schen erfreuen, denen es nicht so gut geht? 

Wie?

Man nehme eine leere Schachtel und füge Tag für 
Tag im Advent eine Packung nicht verderblicher 
Lebensmittel oder Hygieneartikel hinzu. Beginnend 
mit 1. Dezember füllen wir den Adventkalender ste-
tig mit wertvollen Lebensmitteln und Artikeln für 

den täglichen Gebrauch für Menschen in Not. Zu 
Weihnachten ist die Schachtel gut gefüllt und kann 
an verschiedenen Abgabestellen der Caritas 
gespendet werden. Ihre Spende wird dann im Sinne 
eines Weihnachtsgeschenks an Menschen weiter-
gegeben, die sie dringend benötigen.

Weitere Informationen dazu finden Sie unter www.
caritas-steiermark.at

PS: Ich habe es schon ein paar Mal gemacht und es 
hat sich jedes Mal sehr gut angefühlt.

Gert Weilharter |

Wir möchten uns als Team der Pfarrcaritas St. Josef vorstellen und 
sind jeden 1. Dienstag im Monat von 09:00 bis 11:00 im Pfarrhaus 
St. Josef/ Caritasraum erreichbar.

Unsere Tätigkeiten umfassen Beratung, Unterstützung und Lebens-
mittelausgabe, wir kooperieren eng mit der Vinzenzgemeinschaft 
St. Josef, der Caritas Mariengasse sowie den für unsere Pfarre zu-
ständigen SozialarbeiterInnen.

Wenn Sie uns unterstützen wollen, freuen wir uns sehr über Geld- 
und Lebensmittelspenden (haltbare Lebensmittel, Hygieneartikel).

Im Bild (v.l. n. r.): Renate Kaltenbeck, die vorübergehend 
aushilft (Nachfolge gesucht!) und Edda Holzer - als Team der 
Pfarrcaritas St. Josef. |

Pfarrcaritas St Josef
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Das Team der Pfarrcaritas in Münzgraben besteht aus Erika 
Logar, die seit 15 Jahren mit an Bord ist. Hinzugekommen sind 
Susanne Satran (leider nicht im Bild) und unsere pastorale Mitar-
beiterin Gerlinde Paar.

Die Sprechstunden bzw. die Lebensmittelausgabe entnehmen Sie 
bitte dem Aushang bzw. unserer Homepage, wobei die Lebens-
mittelausgabe einmal monatlich und die Sprechstunde zweimal 
monatlich stattfinden.

Für die Zuwendungen (in Form von Sach- und Geldspenden) gilt 
ein besonderer Dank den privaten Spender:innen, der Vinzenzge-
meinschaft, dem WIKU BRG Graz, den Firmlingen, die im Frühjahr 
bei der Aktion Herz bei Spar mitmachen - und nicht zuletzt jenen, 
die die Lebensmittelsammlung bei Hofer (Conrad-von-Hötzen-
dorf-Straße 161, 8010 Graz) betreuen und unterstützen. |

Pfarrcaritas Münzgraben

Unser Albertussaal ist nunmehr schon ein wenig in die Jahre gekommen und 
gerne würden wir ihn umfassend sanieren – im Idealfall sogar zu einer 
modernen Veranstaltungsstätte umgestalten.

Aber wie überall benötigt man hierzu nicht nur die Idee, den Willen, 
das Engagement, sondern auch die entsprechenden finanziellen 
Mittel. Eine der ersten erforderlichen Maßnahmen wird wohl ein 
neuer Anstrich sein müssen. Hierzu laden wir Sie alle ein, uns 
dabei zu unterstützen.

Jede noch so kleine Spende hilft uns dabei, dem Ziel eines 
neuen Anstriches näher zu kommen und wer weiß, viel-
leicht unterstützen uns ja so viele Freunde der Pfarre Münz-
graben, dass sich mehr ausgeht als nur das Ausmalen.

Wir wollen bewusst vorerst in kleinen Schritten denken. 

Michael Wedenig |

Albertussaal benötigt 
einen neuen Anstrich

Michael Wedenig

Kontodaten der Pfarre Graz-Münzgraben:

Röm.-Kath. Pfarre Graz-Münzgraben
IBAN AT22 2081 5032 0040 2414
BIC STSPAT2GXXX
Kennwort: „Albertussaal“

Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung!

Mit jedem kleinen Beitrag
ist uns geholfen!
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Über 85 % aller Sinneseindrücke vermittelt uns das 
Auge. Dementsprechend wichtig ist es, auf die Gesund-
heit unserer Augen zu achten. Deshalb sollte auch alles, 
was über eine leichte und kurzfristige Reizung dieses 
sensiblen Sinnesorgans hinausgeht, von einem Augen-
arzt begutachtet und behandelt werden. 

Einige Tipps aus Apothekersicht: um ein Verkeimen 
von Augenlösungen zu verhindern, sind diese oft mit 
einem Konservierungsmittel versetzt, welches aller-
dings seinerseits zu Reizungen oder Allergien führen 
kann. Konservierungsmittelfrei sind Lösungen in Ein-
mal-Behältnissen, mit speziellen Abgabesystemen, die 
Verkeimung verhindern oder frische aseptische Zube-
reitungen von Augentropfen aus der Apotheke. 

Diese Augentropfen sind nach dem Öffnen höchs-
tens 1 Monat verwendbar, mit Abgabesystem sogar 

3-6 Monate, beachten Sie unbedingt die entspre-
chenden Hinweise der Gebrauchsinformation. 

Abschwellende Augentropfen, wie sie gerne zur Selbst-
medikation bei Bindehautreizungen verwendet wer-
den, dürfen nur kurz eingetropft werden, da sie das 
Auge austrocknen. Auch Kamillen-Umschläge haben 
ausgedient, da sie austrocknen und allergisieren. 
Bewährt haben sich dafür Umschläge mit Euphrasia, 
dem Augentrost. 

Vor allem Bildschirmarbeiter klagen oft über trockene 
Augen. Das führt zu Fremdkörpergefühl, verstärktem 
Blinzeln, Brennen und zu Rötungen, man hat „müde 
Augen“. Künstliche Tränen wirken nur kurz. Sinnvoller 
sind Hyaluronat-Augentropfen, eventuell auch mit Lipi-
den kombiniert, da sie das Auge nachhaltig und stark 
befeuchten. |

Augenblick mal ... Ihre Apotheke

Mag. pharm.
Dr. Gerhard Kobinger
St. Franziskus-Apotheke

Wie seit Jahrzehnten Tradition ging es im Juli für eine 
Woche aufs Jungscharlager, dieses Jahr ins ebenfalls schon 
traditionsreiche Ferienhaus Hansbauer in Pusterwald.
Knapp 30 Kinder und 10 Betreuerinnen und Köchinnen 
verbrachten bei sehr wechselhaftem Wetter eine fried-
volle, unfallfreie und vor allem lustige Lagerwoche zu den 
Themen 4 Elemente und 5 Sinne.
Ein großes Dankeschön geht in erster Linie an das einge-
spielte Lagerteam, Betreuerinnen und Köchinnen, aber 
natürlich auch an die braven Kinder für eine schöne Zeit, in 
der Gemeinschaft, Freundschaft, Spiel und Spaß im Vor-
dergrund standen.

Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr! 

Matthias |

Informationen und Anmeldung bei Gerlinde Paar
M: 0676/ 8742 6833
gerlinde.paar@graz-seckau.at

Sternsingergottesdienst:
Kirche St. Josef, Dienstag, 06.01.2026, 08:30 Uhr
Kirche Münzgraben, Dienstag, 06.01. 2026, 10:00 Uhr

Wir brauchen Deine/Ihre Unterstützung!
Am Freitag, 02. und am Samstag, 03. Jänner 2026 findet wieder die 
Sternsingeraktion der Pfarren Münzgraben und St. Josef statt. Wir 
freuen uns über deine/Ihre Mithilfe als Sternsinger:in, als Beglei-
ter:in oder als Köch:in.

Sternsinger:innen gesucht!

Jungscharlager 2025

Pfarre Graz-Münzgraben
Münzgrabenstraße 61, 8010 Graz
0316 / 83 05 81
graz-muenzgraben@graz-seckau.at

JUNGSCHAR
MÜNZGRABEN

WIR FREUEN UNS AUF DICH!

JEDEN FREITAG

JUNGSCHARSTUNDE

AN SCHULTAGEN • IM JUNGSCHARHEIM

15:45 - 17:00 UHR

SEI DABEI … ;-)
Pfarre Graz-M

ünzgraben

Münzgrabenstra
ße 61, 8010 Graz

0316 / 83 05 81

graz-m
uenzgraben@graz-se

ckau.at

JUNGSCHAR

MÜNZGRABEN

WIR FREUEN UNS AUF D
ICH!JEDEN FREITAG

JUNGSCHARSTUNDE

AN SCHULTAGEN • IM JUNGSCHARHEIM

15:45 - 17:00 UHRSEI DABEI … ;-)
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Walpurga Auner
Ludmilla Bekerle
Magdalena Berthold
Marija Bilic
Patrick Gradiscaj
Friedrich Gregl
Peter Hrozny
Erika Kasinger
Jakob Klivinyi
Gertraude Kresbach
Gisela Lang

Zäzilia Lorbek
Mathilde Lustinger
Helga Matzer
Ursula Müller
Berta Petelinsek
Rupert Pierer
Heide Maria Pöttler
Ursula Reiß
Werner Schaden
Egon Schneider
Karl Vidic

Verstorbene

Graz-Münzgraben
Graz-St. Josef 

ChronikFelix Gindl
Chiara-Kathrin Götsch
Leni Marie Lange
Moritz Lio Lange
Lea Alessia Mujkic-Götsch
Lio Daniela Pable
Elvira Beatrice Ratzenhofer
Aleksander Stanković

Taufen

GR ABPFLEGE

Ihre Friedhofsgärtnerei

MANKO GRABPFLEGE, Annenstraße 57, 8020 Graz
Tel.: 0664 / 732 35 148 und 0664 / 865 90 29

grabpflege@manko.at

DAUERGRABPFLEGE

 EINZELBEPFLANZUNGEN

 GRABGESTALTUNG

 GESTECKE / STRÄUSSE

 KERZEN / GRABLICHTER

Gerne erstellen wir Ihnen unverbindlich 
Ihr individuelles Angebot für die Friedhöfe: 

St. Peter Stadtfriedhof – Evangelischer Friedhof St. Peter – 
Kalvarienbergfriedhof – Steinfeldfriedhof  

MMSt. Franz Frühwirth
Gärtnermeister

Manfred Koller
Geschäftsführer

 BEGLEITUNG IM TRAUERFALL
FÜR DIE PFARRGEMEINDE MÜNZGRABEN

Hauptgeschäftsstelle  
Grazbachgasse 44–48  
Tel.: +43 316 887-2800 oder 2801

Urnenfriedhof – Feuerhalle  
Alte Poststraße 343–345  
Tel.: +43 316 887-2823

grazerbestattung.at
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Wir sind 
24/7  

für Sie da!

Unser Morgen
braucht starke
Partnerschaften.

#weltvonmorgen

Die Steiermärkische Sparkasse ist eine 
leidenschaftliche, verlässliche Finanzpartnerin 
in allen Lebenslagen und steht Kund:innen 
persönlich und digital zur Seite.

200 Jahre_Zukunftsthemen_starke Partnerschaften_105x148.indd   1200 Jahre_Zukunftsthemen_starke Partnerschaften_105x148.indd   1 06.08.2025   14:22:0706.08.2025   14:22:07
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Pfarrkalender November 2025 bis März 2026
DATUM ZEIT MÜNZGRABEN ST. JOSEF

So 23.11.2025 Christkönigssonntag 10:00 Hochamt, 18:30 Hl. Messe 08:30 Hochamt

09:00-14:00 Spielzeugflohmarkt der Jugendfreunde

11:15 Vernissage Mirjam Schrei „Licht“

Sa 29.11.2025 Adventbeginn 18:00 Adventmarkt vor der Kirche (Siehe Seite 2)

18:30 Wort-Gottes-Feier mit Adventkranzsegnung

So 30.11.2025 1. Adventsonntag 08:30 Hl. Messe mit Adventkranzsegnung

09:30 Adventmarkt vor der Kirche (Siehe Seite 2) 

10:00 Hl. Messe mit Adventkranzsegnung

18:30 Hl. Messe

Mo 01.12.2025 Rorate St. Josef 06:00 Weiterer Termin: 15.12., 18:30 Messe entfällt!

Di 02.12.2025 Rorate Münzgraben 06:00 Weitere Termine: 09. u. 16.12., 
18:30 Messe entfällt!

Fr 05.12.2025 Herz-Jesu-Freitag Nikolausaktion (Siehe Seite 2) Nikolausaktion (Siehe Seite 2)

17:45 Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet

18:30 Hl. Messe und eucharist. Anbetung bis 20:00 Uhr

Sa 06.12.2025 18:30 Wort-Gottes-Feier

So 07.12.2025 2. Adventsonntag 10:00 Hl. Messe, 18:30 Hl. Messe 08:30 Hl. Messe

Mo 08.12.2025 Mariä Empfängnis 10:00 Hochamt mit Schola der Pfarre Graz-St.  Peter 08:30 Hochamt

18:30 Hl. Messe

So 14.12.2025 3. Adventsonntag 10:00 Hl. Messe, 18:30 Hl. Messe 08:30 Hl. Messe

So 21.12.2025 4. Adventsonntag 10:00 Hl. Messe, 18:30 Hl. Messe 08:30 Hl. Messe

Di 23.12.2025 06:00 Frühmesse im Advent, 18:30 Messe entfällt!

Mi 24.12.2025 Heiliger Abend 15:00 Krippenfeier für Jung und Alt

16:00 Familienmesse

21:30 musikalische Einstimmung

22:00 Christmette

22:45 musikalische Einstimmung

23:00 Christmette

Do 25.12.2025 Hochfest der Geburt 
des Herrn

10:00 Hochamt mit dem Kirchenchor, 18:30 Hl. Messe 08:30 Hochamt

Fr 26.12.2025 Fest des Hl. Stephanus 10:00 Hl. Messe, 18:30 Hl. Messe 08:30 Hl. Messe

So 28.12.2025 Fest der Hl. Familie 10:00 Hl. Messe, 18:30 Hl. Messe 08:30 Hl. Messe

Mi 31.12.2025 Silvester 18:30 Jahresabschlussgottesdienst 08:30 Jahresabschlussgottesdienst

Do 01.01.2026 Hochfest der 
Gottesmutter Maria

10:00 Hl. Messe 08:30 Hochamt

18:30 Hochamt mit Kirchenchor

Fr 02.01.2026 Herz-Jesu-Freitag 17:45 Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet

18:30 Hl. Messe und eucharist. Anbetung bis 20:00 Uhr

Sternsingeraktion Sternsinger in unseren Pfarren unterwegs, Freitag, 02. und Samstag, 03.01.2026 

Sa 03.01.2026 18:30 Wort-Gottes-Feier

Di 06.01.2026 Erscheinung des 
Herrn

10:00 Sternsingergottesdienst, 18:30 Hl. Messe 08:30 Sternsingergottesdienst

So 01.02.2026 18:30 Vorabendmesse zu Mariä Lichtmess

Mo 02.02.2026 Mariä Lichtmess 18:30 Hl. Messe zu Mariä Lichtmess

Fr 06.02.2026 Herz-Jesu-Freitag 17:45 Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet

18:30 Hl. Messe und eucharist. Anbetung bis 20:00 Uhr

Sa 07.02.2026 18:30 Wort-Gottes-Feier

Mi 18.02.2026 Aschermittwoch 18:30 Hl. Messe mit Aschenauflegung Hl. Messe mit Aschenauflegung

Fr 06.03.2026 Herz-Jesu-Freitag 17:45 Beichtgelegenheit und Rosenkranzgebet

18:30 Hl. Messe und eucharist. Anbetung bis 20:00 Uhr

Sa 07.03.2026 18:30 Wort-Gottes-Feier
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 Termine in Münzgraben        Termine in St. Josef Münzgraben	 T: 0316 / 83 05 81

St. Josef	 T: 0316 / 83 02 27

Heilige Messen

Sonn- und Feiertage 10:00 und 18:30 Uhr Sonn- und Feiertage 08:30 Uhr

Montag 18:30 Uhr

Dienstag 18:30 Uhr

Mittwoch 18:30 Uhr

Donnerstag 18:30 Uhr

Freitag 18:30 Uhr, nur am ersten Freitag
im Monat / Anbetung /
Herz-Jesu-Freitag
(Entfällt in den Sommerferien)

Freitag 08:00 Uhr,
entfällt am ersten Freitag im 
Monat und in den Sommerferien

Wort-Gottes-Feiern Samstags, 18:30 Uhr  |  29.11.  |  06.12.  |  03.01.  |  07.02.  

Rosenkranzgebet täglich um 17:45 Uhr jeweils vor der Abendmesse um 17:45 Uhr

Anbetungsstunden Donnerstag nach der Abendmesse bis 19:30 Uhr Mittwoch nach der Abendmesse bis 19:30 Uhr

Herz-Jesu-Freitag Jeden ersten Freitag im Monat ab 17:45 Uhr in der Kirche Münzgraben

Messe in polnischer Sprache 1.,3. und 5. Sonntag im Monat: 17:00 Uhr

Messe in kroatischer Sprache Sonntag: 10:30 und 17:30 Uhr

Pfarramt
Röm.-kath. Pfarre Graz-Münzgraben
Münzgrabenstraße 61, 8010 Graz
Telefon: 0316 / 830581, Fax: 0316 / 830581-64

Röm.-kath. Pfarre Graz-St. Josef
Schönaugürtel 41, 8010 Graz
Telefon: 0316 / 830227, Fax: 0316 / 830227-32

Pfarrkanzlei Mo, Mi: 09:00 - 11:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Di, Do: 09:00 - 11:00 Uhr
und nach Vereinbarung

E-Mail graz-muenzgraben@graz-seckau.at graz-st-josef@graz-seckau.at

Internet mj.graz-seckau.at

Pfarrer und Moderator Alois Kowald, Telefon: 0676 / 8742 6095
E-Mail: alois.kowald@graz-seckau.at; Terminvereinbarungen über die Pfarrkanzleien

Pfarrer Harald Janser, Telefon: 0676 / 8742 6611, Terminvereinbarung telefonisch

Pastorale Mitarbeiterin Gerlinde Paar, Telefon: 0676 / 8742 6833, E-Mail: gerlinde.paar@graz-seckau.at

Sekretariat Barbara Pecnik Thomas Weinhappl

Organist Jörg Zazworka, Telefon: 0676 / 8742 8963

Pfarrcaritas

Gerlinde Paar und Erika Logar
Sprechstunden laut Website und Aushang!
Telefon: 0676 / 8742 6833,
E-Mail: gerlinde.paar@graz-seckau.at

Edda Holzer
Sprechstunde: 09:00 - 11:00 Uhr 
jeden ersten Dienstag im Monat
E-Mail: pfarrcaritas.st.josef@gmail.com

Kirchenbeitrag/ Tel.-Beratung Data Communication Center, Telefon: 0316 / 8031, Montag - Freitag: 08:00 - 18:00 Uhr

Ministrant:innen Treffen nach Vereinbarung Treffen nach Vereinbarung

Jungschar Freitag, 15:45 - 17:00 Uhr Treffen nach Vereinbarung

Jugend Freitag, 19:00 - 20:30 Uhr Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
pfarrübergreifend an den Angeboten
beider Pfarren teilzunehmen!Kirchenchor Dienstag, 19:15 Uhr

Legio Mariae Dienstag, 18:30 Uhr

Senior:innenrunde
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 

19.11.  |  03.12.  |  17.12.  |  07.01.  |  15:00 Uhr, Pfarrsaal Münzgraben
Informationen bei Erika Logar, Telefon: 0676 / 9121769

Vinzenzgemeinschaft Treffen nach Vereinbarung Treffen nach Vereinbarung

Vereinigung
der Jugendfreunde jugendfreunde-münzgraben.at 

Rechtsberatung Jeden 2. Mittwoch im Monat um 15:00 Uhr
bei Voranmeldung

Guatemalakreis & Sozialkreis Treffen nach Vorankündigung
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